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See the notice on TED website

536669-2026 - Competition
Germany – Supply services of personnel including temporary staff – Rahmenvereinbarung zur 
Überlassung von (Leih-)Arbeitnehmern nach AÜG
OJ S 147/2026 03/08/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen
Email: vergabestelle@plus.aok.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a regional authority
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Rahmenvereinbarung zur Überlassung von (Leih-)Arbeitnehmern nach AÜG
Description: Rahmenvereinbarung zur Überlassung von (Leih-)Arbeitnehmern nach AÜG
Procedure identifier: a474f196-75ba-4c58-8a45-63a258604511
Internal identifier: 102/2026
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79620000 Supply services of personnel including temporary staff

2.1.2.  Place of performance
Town: Dresden
Country subdivision (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Country: Germany
Additional information: Bundesrepublik Deutschland, Freistaaten Sachsen (DED) und 
Thüringen (DEG), siehe Vergabeunterlagen

2.1.2.  Place of performance
Town: Erfurt
Country subdivision (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Country: Germany
Additional information: Bundesrepublik Deutschland, Freistaaten Sachsen (DED) und 
Thüringen (DEG), siehe Vergabeunterlagen

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YRYMGNW# 1) Die Kommunikation 
zwischen der Auftraggeberin und den Bewerbern bzw. Bietern ist ausschließlich über den 
Projektraum des Vergabeverfahrens auf der Vergabeplattform des Deutschen Vergabeportals 

 möglich. Fragen und Hinweise zu den Vergabeunterlagen sind über den (https://www.dtvp.de)
Projektraum des Verfahrens auf der o. g. Vergabeplattform an die Vergabestelle zu richten. 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/536669-2026
mailto:vergabestelle@plus.aok.de
https://www.dtvp.de
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Die Antworten werden ausschließlich und einheitlich auf der o. g. Vergabeplattform für alle 
Bewerber bzw. Bieter auch ohne Registrierung sichtbar eingestellt und sind regelmäßig selbst 
einzuholen. 2) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: 
Rechtsform mit gesamtschuldnerischer Haftung. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist mit dem 
Angebot eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung (Anlage 3 der 
Bewerbungsbedingungen) abzugeben. Darin haben alle Mitglieder zu erklären, dass sie 
gesamtschuldnerisch haften und einen Bevollmächtigten zu benennen, welcher alle Mitglieder 
der Bietergemeinschaft gegenüber der Auftraggeberin vertritt. Die unter Punkt 5.1.9 der 
Bekanntmachung in Bezug auf die Eignung zur Berufsausübung aufgeführten Nachweise 
sowie zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit aufgeführten Nachweise sind bei 
Bildung einer Bietergemeinschaft von jedem Mitglied vorzulegen. Die unter Punkt 5.1.9 der 
Bekanntmachung genannten Eignungsnachweise in Bezug auf die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit können für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft gemeinschaftlich erbracht 
werden. 3) Die Auftraggeberin kann nach § 14 Abs. 4 Nr. 9 VgV Dienstleistungen, die in der 
Wiederholung gleichartiger Leistungen (z. B. Überlassung von Leiharbeitnehmern, die zwar 
anderen als den vorliegend ausgeschriebenen Berufsgruppen angehören, die aber ebenfalls 
typischerweise bei einer gesetzlichen Krankenkasse beschäftigt werden), bis zu einem 
Auftragsvolumen von jährlich maximal 10.000.000 Euro (netto) unter Berücksichtigung des in 
§ 4 der Rahmenvereinbarung geregelten Kaskadenverfahrens an den gleichen Auftragnehmer 
im Wege eines Verhandlungsverfahrens ohne vorherige Vergabebekanntmachung vergeben. 
4) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 30.11.2026.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 3
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 3

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Procurement Document

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Bearbeiter/in Dokumentenverarbeitung für die Regionen Sachsen und Thüringen
Description: Gegenstand des vorliegenden Offenen Verfahrens ist der Abschluss von 
Rahmenvereinbarungen im Sinne des § 21 VgV zwischen der AOK PLUS - Die 
Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen (Auftraggeberin) und Arbeitgebern, die gemäß 
§ 1 Abs. 1 S. 1 AÜG als Verleiher Dritten (Entleihern) Arbeitnehmer (Leiharbeitnehmer) im 
Rahmen ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zur Arbeitsleistung überlassen 
(Arbeitnehmerüberlassung). Der Auftrag ist in 3 Lose unterteilt: Los 1: Bearbeiter/in 
Dokumentenverarbeitung für die Regionen Sachsen und Thüringen Los 2: Kaufmännische/r 
Sachbearbeiter/in für die Regionen Sachsen und Thüringen Los 3: Call-Center-Agent/in für die 
Regionen Sachsen und Thüringen Das Aufgaben- und Anforderungsprofil der vorgenannten 
Mitarbeitertypen/Berufsgruppen ist den Anlagen 1-1 bis 1-3 der Bewerbungsbedingungen zu 
entnehmen. Alle weiteren Einzelheiten zur Leistungserbringung, insbesondere zur 
Durchführung der Verleihung (Ablauf, Arbeitsschutz, Sozialabgaben, Vergütung und 
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Abrechnung, Equal Pay - Zulage etc.) sind in der Rahmenvereinbarung (Anlage 8-1 der 
Bewerbungsbedingungen) geregelt, auf die an dieser Stelle ausdrücklich verwiesen wird. Die 
Rahmenvereinbarung tritt mit Zuschlagserteilung in Kraft. Jeder Bieter kann für ein, mehrere 
oder alle Lose ein Angebot abgeben. Eine Loslimitierung ist nicht vorgesehen. Die 
Angebotsauswertung erfolgt für jeden Mitarbeitertyp gesondert, d. h. für jedes Los tritt mit 
Zuschlagserteilung eine eigene Rahmenvereinbarung in Kraft. Die Rahmenvereinbarungen 
beginnen am 01.01.2027 und enden spätestens, ohne dass es einer Kündigung bedarf, mit 
Ablauf des 31.12.2030. Die Vereinbarungen können ohne Vorliegen von Gründen von jeder 
Vertragspartei mit einer Frist von 3 Monaten zum jeweiligen Quartalsende gekündigt werden. 
Die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt 
hiervon unberührt. Einzelheiten zur Laufzeit und Kündigung entnehmen Sie bitte § 16 der 
Rahmenvereinbarung. Sofern ausreichend geeignete Angebote eingehen, werden pro Los 
Rahmenvereinbarungen mit bis zu drei Bietern geschlossen ("Mehrpartnermodell"). Da die 
Angebotsauswertung für jedes Los gesondert erfolgt, dürfen die Angebote für mehrere Lose 
nicht unter dem Vorbehalt einer gemeinsamen Vergabe abgegeben werden. Ein solcher 
Vorbehalt ist unzulässig und führt zum Ausschluss aller von dem Vorbehalt erfassten 
Angebote. Sofern je Los mit mehreren (maximal drei) Bietern Rahmenvereinbarungen 
abgeschlossen wurden, erfolgt die Einzelauftragsvergabe nach dem sogenannten 
"Kaskadenverfahren", welches in § 4 der Rahmenvereinbarung detailliert beschrieben ist. Es 
wird darauf hingewiesen, dass der AOK PLUS service GmbH ein Abrufrecht mit sämtlichen 
Rechten und Pflichten der Auftraggeberin aus diesem Vertrag eingeräumt wird. Bei der AOK 
PLUS service GmbH handelt es sich um eine Tochtergesellschaft der AOK PLUS, deren 
Schwerpunkt derzeit in der Durchführung von Kampagnen zur ausgehenden Kontaktierung 
von Kunden im Multi-Channel-Ansatz, der Absicherung eines Überlaufes von eingehenden 
Anrufen sowie der Nachbearbeitung von Aktivitäten im Backoffice liegt. Die AOK PLUS service 
GmbH operiert derzeit an den Standorten Chemnitz und Gera. Die Einzelheiten zum 
Abrufrecht der AOK PLUS service GmbH sind § 3 der Rahmenvereinbarung zu entnehmen. 
Schließlich werden die Bieter auf die in § 1 der Rahmenvereinbarung enthaltenen 
Übergangsregelungen hingewiesen. Informationen zum geschätzten Auftragsvolumen 
entnehmen Sie bitte Punkt C II. des vorliegenden Dokuments sowie den Anlagen1-4 und 1-6 
der Bewerbungsbedingungen. Eine (nicht abschließende) Übersicht über die potentiellen 
Einsatzorte der Leiharbeitnehmer ist der Anlage 1-5 der Bewerbungsbedingungen zu 
entnehmen.
Internal identifier: 1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79620000 Supply services of personnel including temporary staff

5.1.2.  Place of performance
Town: Dresden
Country subdivision (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Country: Germany
Additional information: Bundesrepublik Deutschland, Freistaaten Sachsen (DED) und 
Thüringen (DEG), siehe Vergabeunterlagen

5.1.2.  Place of performance
Town: Erfurt
Country subdivision (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Country: Germany
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Additional information: Bundesrepublik Deutschland, Freistaaten Sachsen (DED) und 
Thüringen (DEG), siehe Vergabeunterlagen

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2030

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Arbeitnehmerüberlassungserlaubnis nach § 1 AÜG: Die 
Auftraggeberin betrachtet nur solche Bieter als geeignet, die zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe über eine gültige Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG 
verfügen. Die Erlaubnis ist als Scan mit dem Angebot einzureichen. Im Falle des Einsatzes 
von Unterauftragnehmern behält sich die Auftraggeberin vor, vor Erteilung des Zuschlages 
diejenigen Bieter, welche für den Zuschlag in Betracht kommen, aufzufordern, auch für den
/die vorgesehenen Unterauftragnehmer eine gültige Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung 
nach § 1 AÜG vor-zulegen.

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
nach §§ 123, 124 GWB (Anlage 6-1 der Bewerbungsbedingungen)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Eigenerklärung zu den Russlandsanktionen (Anlage 6-2 der 
Bewerbungsbedingungen): Mit EU-Verordnung Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 
der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 wurden umfangreiche Sanktionen 
gegen Russland normiert. Unter anderem besteht nach Art. 5k dieser Verordnung für 
öffentliche Auftraggeber bei Aufträgen oberhalb der EU-Schwellenwerte ein Zuschlags- und 
ein Vertragserfüllungsverbot. Danach dürfen keine öffentlichen Aufträge an Personen oder 
Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland aufweisen. Unter Verwendung 
der Anlage 6-2 der Bewerbungsbedingungen hat der Bieter daher zu erklären, dass weder er 
noch ein am Auftrag beteiligtes Unternehmen einen Bezug zu Russland im Sinne der o.g. 
Vorschrift aufweist.

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: - Darstellung des Gesamtumsatzes des Bieters in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, aufgesplittet je Geschäftsjahr (Anlage 6-3 der 
Bewerbungsbedingungen).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
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Description of selection criterion: - Eigenerklärung Betriebshaftpflichtversicherung (Anlage 6-5 
der Bewerbungsbedingungen): Die Auftraggeberin erkennt nur solche Bieter als geeignet an, 
die unter Verwendung der Anlage 6-5 der Bewerbungsbedingungen erklären, dass Sie 
entweder bereits bei Angebotsabgabe über eine Haftpflichtversicherung im Sinne des § 13 
Abs. 3 der Rahmenvereinbarung verfügen und diese (oder eine gleichwertige) im Falle der 
Zuschlagserteilung während des gesamten Vertragsverhältnisses ununterbrochen 
aufrechterhalten werden oder sich alternativ verpflichten, im Falle der Zuschlagserteilung eine 
Haftpflichtversicherung im Sinne des § 13 Abs. 3 der Rahmenvereinbarung abzuschließen und 
diese (oder eine gleichwertige) während des gesamten Vertragsverhältnisses ununterbrochen 
aufrechtzuerhalten. Das Bestehen der Haftpflichtversicherung ist auf Verlangen der 
Auftraggeberin nachzuweisen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: - Benennung von Referenzprojekten vergleichbarer Art und 
Größe unter Verwendung der Anlage 6-4 der Bewerbungsbedingungen: Die Auftraggeberin 
erkennt nur solche Bieter als geeignet an, die unter Verwendung der Anlage 6-4 der 
Bewerbungsbedingungen erklären, dass sie wenigstens ein Referenzprojekt vorweisen 
können, dass mit dem jeweils angebotenen Los nach Art und Umfang vergleichbar ist, für das 
ein Angebot abgegeben wird (= ein vergleichbares Referenzprojekt je Los). Der Art nach ist 
ein Referenzprojekt mit einem der vorliegend ausgeschriebenen Lose vergleichbar, soweit das 
Projekt nicht länger als drei Jahre zurückliegt und dieses die Überlassung von Mitarbeitern 
zum Gegenstand hatte, die die jeweiligen Aufgaben- bzw. Anforderungsprofile gemäß Anlagen 
1-1 bis 1-3 der Bewerbungsbedingungen erfüllen. Dem Umfang nach ist ein Referenzprojekt 
mit einem der vorliegend ausgeschriebenen Lose vergleichbar, wenn eine mit dem jeweiligen 
Los vergleichbare Anzahl an Leiharbeitnehmern des entsprechenden Anforderungsprofils 
überlassen worden ist:

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Das Prozedere zur Bewertung des Preises ergibt sich aus den 
Bewerbungsbedingungen unter Punkt A.IV.2. sowie der Bewertungsmatrix (Anlagen 5-1 der 
Bewerbungsbedingungen).
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualität
Description: Das Prozedere zur Bewertung der Qualität ergibt sich aus den 
Bewerbungsbedingungen unter Punkt A.IV.2. sowie der Bewertungsmatrix (Anlagen 5-1 der 
Bewerbungsbedingungen).
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 60

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
/documents
Ad hoc communication channel: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW/documents
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URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 31/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 4 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Die Auftraggeberin behält sich vor, Unterlagen unter Beachtung des § 
56 VgV nachzufordern.
Information about public opening: 
Opening date: 31/08/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Additional information: Bieter sind zum Öffnungsverfahren nicht zugelassen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Etwaige Ausführungsbedingungen sind 
den Vergabeunterlagen nebst Anlagen und Anhängen zu entnehmen.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: no
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Rechtsform 
mit gesamtschuldnerischer Haftung.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 3
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Die Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten u. a. die 
folgenden Bestimmungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB): "§ 134 
Informations- und Wartepflicht. (1) Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote 
nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist; (2) Ein Vertrag darf erst 15 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
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Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die 
Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 
Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an; (3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das Verhandlungsverfahren 
ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit gerechtfertigt ist... § 135 
Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche 
Auftraggeber 1. gegen § 134 verstoßen hat... § 160 Einleitung, Antrag: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein; (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht; (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat (der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt); 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegen über dem Auftraggeber gerügt werden; 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind... § 168 Entscheidung der 
Vergabekammer. (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken; (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...
Organisation providing additional information about the procurement procedure: AOK PLUS - 
Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen
Organisation receiving requests to participate: AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für 
Sachsen und Thüringen

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Kaufmännische/r Sachbearbeiter/in für die Regionen Sachsen und Thüringen
Description: Gegenstand des vorliegenden Offenen Verfahrens ist der Abschluss von 
Rahmenvereinbarungen im Sinne des § 21 VgV zwischen der AOK PLUS - Die 
Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen (Auftraggeberin) und Arbeitgebern, die gemäß 
§ 1 Abs. 1 S. 1 AÜG als Verleiher Dritten (Entleihern) Arbeitnehmer (Leiharbeitnehmer) im 
Rahmen ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zur Arbeitsleistung überlassen 
(Arbeitnehmerüberlassung). Der Auftrag ist in 3 Lose unterteilt: Los 1: Bearbeiter/in 
Dokumentenverarbeitung für die Regionen Sachsen und Thüringen Los 2: Kaufmännische/r 
Sachbearbeiter/in für die Regionen Sachsen und Thüringen Los 3: Call-Center-Agent/in für die 
Regionen Sachsen und Thüringen Das Aufgaben- und Anforderungsprofil der vorgenannten 
Mitarbeitertypen/Berufsgruppen ist den Anlagen 1-1 bis 1-3 der Bewerbungsbedingungen zu 
entnehmen. Alle weiteren Einzelheiten zur Leistungserbringung, insbesondere zur 
Durchführung der Verleihung (Ablauf, Arbeitsschutz, Sozialabgaben, Vergütung und 
Abrechnung, Equal Pay - Zulage etc.) sind in der Rahmenvereinbarung (Anlage 8-1 der 
Bewerbungsbedingungen) geregelt, auf die an dieser Stelle ausdrücklich verwiesen wird. Die 
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Rahmenvereinbarung tritt mit Zuschlagserteilung in Kraft. Jeder Bieter kann für ein, mehrere 
oder alle Lose ein Angebot abgeben. Eine Loslimitierung ist nicht vorgesehen. Die 
Angebotsauswertung erfolgt für jeden Mitarbeitertyp gesondert, d. h. für jedes Los tritt mit 
Zuschlagserteilung eine eigene Rahmenvereinbarung in Kraft. Die Rahmenvereinbarungen 
beginnen am 01.01.2027 und enden spätestens, ohne dass es einer Kündigung bedarf, mit 
Ablauf des 31.12.2030. Die Vereinbarungen können ohne Vorliegen von Gründen von jeder 
Vertragspartei mit einer Frist von 3 Monaten zum jeweiligen Quartalsende gekündigt werden. 
Die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt 
hiervon unberührt. Einzelheiten zur Laufzeit und Kündigung entnehmen Sie bitte § 16 der 
Rahmenvereinbarung. Sofern ausreichend geeignete Angebote eingehen, werden pro Los 
Rahmenvereinbarungen mit bis zu drei Bietern geschlossen ("Mehrpartnermodell"). Da die 
Angebotsauswertung für jedes Los gesondert erfolgt, dürfen die Angebote für mehrere Lose 
nicht unter dem Vorbehalt einer gemeinsamen Vergabe abgegeben werden. Ein solcher 
Vorbehalt ist unzulässig und führt zum Ausschluss aller von dem Vorbehalt erfassten 
Angebote. Sofern je Los mit mehreren (maximal drei) Bietern Rahmenvereinbarungen 
abgeschlossen wurden, erfolgt die Einzelauftragsvergabe nach dem sogenannten 
"Kaskadenverfahren", welches in § 4 der Rahmenvereinbarung detailliert beschrieben ist. Es 
wird darauf hingewiesen, dass der AOK PLUS service GmbH ein Abrufrecht mit sämtlichen 
Rechten und Pflichten der Auftraggeberin aus diesem Vertrag eingeräumt wird. Bei der AOK 
PLUS service GmbH handelt es sich um eine Tochtergesellschaft der AOK PLUS, deren 
Schwerpunkt derzeit in der Durchführung von Kampagnen zur ausgehenden Kontaktierung 
von Kunden im Multi-Channel-Ansatz, der Absicherung eines Überlaufes von eingehenden 
Anrufen sowie der Nachbearbeitung von Aktivitäten im Backoffice liegt. Die AOK PLUS service 
GmbH operiert derzeit an den Standorten Chemnitz und Gera. Die Einzelheiten zum 
Abrufrecht der AOK PLUS service GmbH sind § 3 der Rahmenvereinbarung zu entnehmen. 
Schließlich werden die Bieter auf die in § 1 der Rahmenvereinbarung enthaltenen 
Übergangsregelungen hingewiesen. Informationen zum geschätzten Auftragsvolumen 
entnehmen Sie bitte Punkt C II. des vorliegenden Dokuments sowie den Anlagen1-4 und 1-6 
der Bewerbungsbedingungen. Eine (nicht abschließende) Übersicht über die potentiellen 
Einsatzorte der Leiharbeitnehmer ist der Anlage 1-5 der Bewerbungsbedingungen zu 
entnehmen.
Internal identifier: 2

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79620000 Supply services of personnel including temporary staff

5.1.2.  Place of performance
Town: Dresden
Country subdivision (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Country: Germany
Additional information: Bundesrepublik Deutschland, Freistaaten Sachsen (DED) und 
Thüringen (DEG), siehe Vergabeunterlagen

5.1.2.  Place of performance
Town: Erfurt
Country subdivision (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Country: Germany
Additional information: Bundesrepublik Deutschland, Freistaaten Sachsen (DED) und 
Thüringen (DEG), siehe Vergabeunterlagen
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5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2030

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Arbeitnehmerüberlassungserlaubnis nach § 1 AÜG: Die 
Auftraggeberin betrachtet nur solche Bieter als geeignet, die zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe über eine gültige Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG 
verfügen. Die Erlaubnis ist als Scan mit dem Angebot einzureichen. Im Falle des Einsatzes 
von Unterauftragnehmern behält sich die Auftraggeberin vor, vor Erteilung des Zuschlages 
diejenigen Bieter, welche für den Zuschlag in Betracht kommen, aufzufordern, auch für den
/die vorgesehenen Unterauftragnehmer eine gültige Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung 
nach § 1 AÜG vor-zulegen.

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
nach §§ 123, 124 GWB (Anlage 6-1 der Bewerbungsbedingungen)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Eigenerklärung zu den Russlandsanktionen (Anlage 6-2 der 
Bewerbungsbedingungen): Mit EU-Verordnung Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 
der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 wurden umfangreiche Sanktionen 
gegen Russland normiert. Unter anderem besteht nach Art. 5k dieser Verordnung für 
öffentliche Auftraggeber bei Aufträgen oberhalb der EU-Schwellenwerte ein Zuschlags- und 
ein Vertragserfüllungsverbot. Danach dürfen keine öffentlichen Aufträge an Personen oder 
Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland aufweisen. Unter Verwendung 
der Anlage 6-2 der Bewerbungsbedingungen hat der Bieter daher zu erklären, dass weder er 
noch ein am Auftrag beteiligtes Unternehmen einen Bezug zu Russland im Sinne der o.g. 
Vorschrift aufweist.

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: - Darstellung des Gesamtumsatzes des Bieters in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, aufgesplittet je Geschäftsjahr (Anlage 6-3 der 
Bewerbungsbedingungen).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: - Eigenerklärung Betriebshaftpflichtversicherung (Anlage 6-5 
der Bewerbungsbedingungen): Die Auftraggeberin erkennt nur solche Bieter als geeignet an, 
die unter Verwendung der Anlage 6-5 der Bewerbungsbedingungen erklären, dass Sie 
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entweder bereits bei Angebotsabgabe über eine Haftpflichtversicherung im Sinne des § 13 
Abs. 3 der Rahmenvereinbarung verfügen und diese (oder eine gleichwertige) im Falle der 
Zuschlagserteilung während des gesamten Vertragsverhältnisses ununterbrochen 
aufrechterhalten werden oder sich alternativ verpflichten, im Falle der Zuschlagserteilung eine 
Haftpflichtversicherung im Sinne des § 13 Abs. 3 der Rahmenvereinbarung abzuschließen und 
diese (oder eine gleichwertige) während des gesamten Vertragsverhältnisses ununterbrochen 
aufrechtzuerhalten. Das Bestehen der Haftpflichtversicherung ist auf Verlangen der 
Auftraggeberin nachzuweisen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: - Benennung von Referenzprojekten vergleichbarer Art und 
Größe unter Verwendung der Anlage 6-4 der Bewerbungsbedingungen: Die Auftraggeberin 
erkennt nur solche Bieter als geeignet an, die unter Verwendung der Anlage 6-4 der 
Bewerbungsbedingungen erklären, dass sie wenigstens ein Referenzprojekt vorweisen 
können, dass mit dem jeweils angebotenen Los nach Art und Umfang vergleichbar ist, für das 
ein Angebot abgegeben wird (= ein vergleichbares Referenzprojekt je Los). Der Art nach ist 
ein Referenzprojekt mit einem der vorliegend ausgeschriebenen Lose vergleichbar, soweit das 
Projekt nicht länger als drei Jahre zurückliegt und dieses die Überlassung von Mitarbeitern 
zum Gegenstand hatte, die die jeweiligen Aufgaben- bzw. Anforderungsprofile gemäß Anlagen 
1-1 bis 1-3 der Bewerbungsbedingungen erfüllen. Dem Umfang nach ist ein Referenzprojekt 
mit einem der vorliegend ausgeschriebenen Lose vergleichbar, wenn eine mit dem jeweiligen 
Los vergleichbare Anzahl an Leiharbeitnehmern des entsprechenden Anforderungsprofils 
überlassen worden ist:

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Das Prozedere zur Bewertung des Preises ergibt sich aus den 
Bewerbungsbedingungen unter Punkt A.IV.2. sowie der Bewertungsmatrix (Anlagen 5-1 der 
Bewerbungsbedingungen).
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualität
Description: Das Prozedere zur Bewertung der Qualität ergibt sich aus den 
Bewerbungsbedingungen unter Punkt A.IV.2. sowie der Bewertungsmatrix (Anlagen 5-1 der 
Bewerbungsbedingungen).
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 60

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
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Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 31/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 4 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Die Auftraggeberin behält sich vor, Unterlagen unter Beachtung des § 
56 VgV nachzufordern.
Information about public opening: 
Opening date: 31/08/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Additional information: Bieter sind zum Öffnungsverfahren nicht zugelassen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Etwaige Ausführungsbedingungen sind 
den Vergabeunterlagen nebst Anlagen und Anhängen zu entnehmen.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: no
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Rechtsform 
mit gesamtschuldnerischer Haftung.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 3
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Die Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten u. a. die 
folgenden Bestimmungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB): "§ 134 
Informations- und Wartepflicht. (1) Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote 
nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist; (2) Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die 
Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 
Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
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Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an; (3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das Verhandlungsverfahren 
ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit gerechtfertigt ist... § 135 
Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche 
Auftraggeber 1. gegen § 134 verstoßen hat... § 160 Einleitung, Antrag: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein; (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht; (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat (der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt); 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegen über dem Auftraggeber gerügt werden; 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind... § 168 Entscheidung der 
Vergabekammer. (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken; (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...
Organisation providing additional information about the procurement procedure: AOK PLUS - 
Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen
Organisation receiving requests to participate: AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für 
Sachsen und Thüringen

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: Call-Center-Agent/in für die Regionen Sachsen und Thüringen
Description: Gegenstand des vorliegenden Offenen Verfahrens ist der Abschluss von 
Rahmenvereinbarungen im Sinne des § 21 VgV zwischen der AOK PLUS - Die 
Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen (Auftraggeberin) und Arbeitgebern, die gemäß 
§ 1 Abs. 1 S. 1 AÜG als Verleiher Dritten (Entleihern) Arbeitnehmer (Leiharbeitnehmer) im 
Rahmen ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zur Arbeitsleistung überlassen 
(Arbeitnehmerüberlassung). Der Auftrag ist in 3 Lose unterteilt: Los 1: Bearbeiter/in 
Dokumentenverarbeitung für die Regionen Sachsen und Thüringen Los 2: Kaufmännische/r 
Sachbearbeiter/in für die Regionen Sachsen und Thüringen Los 3: Call-Center-Agent/in für die 
Regionen Sachsen und Thüringen Das Aufgaben- und Anforderungsprofil der vorgenannten 
Mitarbeitertypen/Berufsgruppen ist den Anlagen 1-1 bis 1-3 der Bewerbungsbedingungen zu 
entnehmen. Alle weiteren Einzelheiten zur Leistungserbringung, insbesondere zur 
Durchführung der Verleihung (Ablauf, Arbeitsschutz, Sozialabgaben, Vergütung und 
Abrechnung, Equal Pay - Zulage etc.) sind in der Rahmenvereinbarung (Anlage 8-1 der 
Bewerbungsbedingungen) geregelt, auf die an dieser Stelle ausdrücklich verwiesen wird. Die 
Rahmenvereinbarung tritt mit Zuschlagserteilung in Kraft. Jeder Bieter kann für ein, mehrere 
oder alle Lose ein Angebot abgeben. Eine Loslimitierung ist nicht vorgesehen. Die 
Angebotsauswertung erfolgt für jeden Mitarbeitertyp gesondert, d. h. für jedes Los tritt mit 
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Zuschlagserteilung eine eigene Rahmenvereinbarung in Kraft. Die Rahmenvereinbarungen 
beginnen am 01.01.2027 und enden spätestens, ohne dass es einer Kündigung bedarf, mit 
Ablauf des 31.12.2030. Die Vereinbarungen können ohne Vorliegen von Gründen von jeder 
Vertragspartei mit einer Frist von 3 Monaten zum jeweiligen Quartalsende gekündigt werden. 
Die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt 
hiervon unberührt. Einzelheiten zur Laufzeit und Kündigung entnehmen Sie bitte § 16 der 
Rahmenvereinbarung. Sofern ausreichend geeignete Angebote eingehen, werden pro Los 
Rahmenvereinbarungen mit bis zu drei Bietern geschlossen ("Mehrpartnermodell"). Da die 
Angebotsauswertung für jedes Los gesondert erfolgt, dürfen die Angebote für mehrere Lose 
nicht unter dem Vorbehalt einer gemeinsamen Vergabe abgegeben werden. Ein solcher 
Vorbehalt ist unzulässig und führt zum Ausschluss aller von dem Vorbehalt erfassten 
Angebote. Sofern je Los mit mehreren (maximal drei) Bietern Rahmenvereinbarungen 
abgeschlossen wurden, erfolgt die Einzelauftragsvergabe nach dem sogenannten 
"Kaskadenverfahren", welches in § 4 der Rahmenvereinbarung detailliert beschrieben ist. Es 
wird darauf hingewiesen, dass der AOK PLUS service GmbH ein Abrufrecht mit sämtlichen 
Rechten und Pflichten der Auftraggeberin aus diesem Vertrag eingeräumt wird. Bei der AOK 
PLUS service GmbH handelt es sich um eine Tochtergesellschaft der AOK PLUS, deren 
Schwerpunkt derzeit in der Durchführung von Kampagnen zur ausgehenden Kontaktierung 
von Kunden im Multi-Channel-Ansatz, der Absicherung eines Überlaufes von eingehenden 
Anrufen sowie der Nachbearbeitung von Aktivitäten im Backoffice liegt. Die AOK PLUS service 
GmbH operiert derzeit an den Standorten Chemnitz und Gera. Die Einzelheiten zum 
Abrufrecht der AOK PLUS service GmbH sind § 3 der Rahmenvereinbarung zu entnehmen. 
Schließlich werden die Bieter auf die in § 1 der Rahmenvereinbarung enthaltenen 
Übergangsregelungen hingewiesen. Informationen zum geschätzten Auftragsvolumen 
entnehmen Sie bitte Punkt C II. des vorliegenden Dokuments sowie den Anlagen1-4 und 1-6 
der Bewerbungsbedingungen. Eine (nicht abschließende) Übersicht über die potentiellen 
Einsatzorte der Leiharbeitnehmer ist der Anlage 1-5 der Bewerbungsbedingungen zu 
entnehmen.
Internal identifier: 3

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79620000 Supply services of personnel including temporary staff

5.1.2.  Place of performance
Town: Dresden
Country subdivision (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Country: Germany
Additional information: Bundesrepublik Deutschland, Freistaaten Sachsen (DED) und 
Thüringen (DEG), siehe Vergabeunterlagen

5.1.2.  Place of performance
Town: Erfurt
Country subdivision (NUTS): Erfurt, Kreisfreie Stadt (DEG01)
Country: Germany
Additional information: Bundesrepublik Deutschland, Freistaaten Sachsen (DED) und 
Thüringen (DEG), siehe Vergabeunterlagen

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2030
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5.1.6.
 
General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Arbeitnehmerüberlassungserlaubnis nach § 1 AÜG: Die 
Auftraggeberin betrachtet nur solche Bieter als geeignet, die zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe über eine gültige Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung nach § 1 AÜG 
verfügen. Die Erlaubnis ist als Scan mit dem Angebot einzureichen. Im Falle des Einsatzes 
von Unterauftragnehmern behält sich die Auftraggeberin vor, vor Erteilung des Zuschlages 
diejenigen Bieter, welche für den Zuschlag in Betracht kommen, aufzufordern, auch für den
/die vorgesehenen Unterauftragnehmer eine gültige Erlaubnis zur Arbeitnehmerüberlassung 
nach § 1 AÜG vor-zulegen.

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
nach §§ 123, 124 GWB (Anlage 6-1 der Bewerbungsbedingungen)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: - Eigenerklärung zu den Russlandsanktionen (Anlage 6-2 der 
Bewerbungsbedingungen): Mit EU-Verordnung Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 
der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 wurden umfangreiche Sanktionen 
gegen Russland normiert. Unter anderem besteht nach Art. 5k dieser Verordnung für 
öffentliche Auftraggeber bei Aufträgen oberhalb der EU-Schwellenwerte ein Zuschlags- und 
ein Vertragserfüllungsverbot. Danach dürfen keine öffentlichen Aufträge an Personen oder 
Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland aufweisen. Unter Verwendung 
der Anlage 6-2 der Bewerbungsbedingungen hat der Bieter daher zu erklären, dass weder er 
noch ein am Auftrag beteiligtes Unternehmen einen Bezug zu Russland im Sinne der o.g. 
Vorschrift aufweist.

Criterion: General yearly turnover
Description of selection criterion: - Darstellung des Gesamtumsatzes des Bieters in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, aufgesplittet je Geschäftsjahr (Anlage 6-3 der 
Bewerbungsbedingungen).

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: - Eigenerklärung Betriebshaftpflichtversicherung (Anlage 6-5 
der Bewerbungsbedingungen): Die Auftraggeberin erkennt nur solche Bieter als geeignet an, 
die unter Verwendung der Anlage 6-5 der Bewerbungsbedingungen erklären, dass Sie 
entweder bereits bei Angebotsabgabe über eine Haftpflichtversicherung im Sinne des § 13 
Abs. 3 der Rahmenvereinbarung verfügen und diese (oder eine gleichwertige) im Falle der 
Zuschlagserteilung während des gesamten Vertragsverhältnisses ununterbrochen 
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aufrechterhalten werden oder sich alternativ verpflichten, im Falle der Zuschlagserteilung eine 
Haftpflichtversicherung im Sinne des § 13 Abs. 3 der Rahmenvereinbarung abzuschließen und 
diese (oder eine gleichwertige) während des gesamten Vertragsverhältnisses ununterbrochen 
aufrechtzuerhalten. Das Bestehen der Haftpflichtversicherung ist auf Verlangen der 
Auftraggeberin nachzuweisen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: - Benennung von Referenzprojekten vergleichbarer Art und 
Größe unter Verwendung der Anlage 6-4 der Bewerbungsbedingungen: Die Auftraggeberin 
erkennt nur solche Bieter als geeignet an, die unter Verwendung der Anlage 6-4 der 
Bewerbungsbedingungen erklären, dass sie wenigstens ein Referenzprojekt vorweisen 
können, dass mit dem jeweils angebotenen Los nach Art und Umfang vergleichbar ist, für das 
ein Angebot abgegeben wird (= ein vergleichbares Referenzprojekt je Los). Der Art nach ist 
ein Referenzprojekt mit einem der vorliegend ausgeschriebenen Lose vergleichbar, soweit das 
Projekt nicht länger als drei Jahre zurückliegt und dieses die Überlassung von Mitarbeitern 
zum Gegenstand hatte, die die jeweiligen Aufgaben- bzw. Anforderungsprofile gemäß Anlagen 
1-1 bis 1-3 der Bewerbungsbedingungen erfüllen. Dem Umfang nach ist ein Referenzprojekt 
mit einem der vorliegend ausgeschriebenen Lose vergleichbar, wenn eine mit dem jeweiligen 
Los vergleichbare Anzahl an Leiharbeitnehmern des entsprechenden Anforderungsprofils 
überlassen worden ist:

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Das Prozedere zur Bewertung des Preises ergibt sich aus den 
Bewerbungsbedingungen unter Punkt A.IV.2. sowie der Bewertungsmatrix (Anlagen 5-1 der 
Bewerbungsbedingungen).
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 40
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualität
Description: Das Prozedere zur Bewertung der Qualität ergibt sich aus den 
Bewerbungsbedingungen unter Punkt A.IV.2. sowie der Bewertungsmatrix (Anlagen 5-1 der 
Bewerbungsbedingungen).
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 60

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRYMGNW
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Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 31/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 4 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Die Auftraggeberin behält sich vor, Unterlagen unter Beachtung des § 
56 VgV nachzufordern.
Information about public opening: 
Opening date: 31/08/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Additional information: Bieter sind zum Öffnungsverfahren nicht zugelassen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Etwaige Ausführungsbedingungen sind 
den Vergabeunterlagen nebst Anlagen und Anhängen zu entnehmen.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: no
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Rechtsform 
mit gesamtschuldnerischer Haftung.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
Framework agreement, without reopening of competition
Maximum number of participants: 3
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Die Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten u. a. die 
folgenden Bestimmungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB): "§ 134 
Informations- und Wartepflicht. (1) Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote 
nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot 
angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform 
zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer 
Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die 
Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist; (2) Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 geschlossen werden. Wird die 
Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 
Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an; (3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das Verhandlungsverfahren 
ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit gerechtfertigt ist... § 135 
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Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche 
Auftraggeber 1. gegen § 134 verstoßen hat... § 160 Einleitung, Antrag: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein; (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht; (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat (der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt); 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegen über dem Auftraggeber gerügt werden; 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind... § 168 Entscheidung der 
Vergabekammer. (1) Die Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten 
verletzt ist und trifft die geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und 
eine Schädigung der betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht 
gebunden und kann auch unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens 
einwirken; (2) Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...
Organisation providing additional information about the procurement procedure: AOK PLUS - 
Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen
Organisation receiving requests to participate: AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für 
Sachsen und Thüringen

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen
Registration number: DE256878834
Postal address: Augustinerstraße 38
Town: Erfurt
Postcode: 99084
Country subdivision (NUTS): Dresden, Kreisfreie Stadt (DED21)
Country: Germany
Contact point: Geschäftsbereich Unternehmenssicherheit, Vergabestelle
Email: vergabestelle@plus.aok.de
Telephone: 0800 10590-77691
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Die Vergabekammern des Bundes
Registration number: t:022894990
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 16

mailto:vergabestelle@plus.aok.de
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Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 228-9499-0
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 70b0a8ad-561d-4478-9dc6-006265173be7  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 31/07/2026 12:20:26 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 536669-2026
OJ S issue number: 147/2026
Publication date: 03/08/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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